
Mächtiges  Grün  als
Familienparadies

Claudia Saller (2. v. l.), mit ihrer Enkelin Elisa am Arm.
Neben  ihr  sind  ihre  Mutter  Theresia  Saller  und
Schwiegertochter  Carolin

Gschwendt
„Man hat Verantwortung für das Stück Erde, auf dem man lebt“,
lautet Claudia Sallers Überzeugung. Sie ist in Gschwendt (Lkr.
Deggendorf) bei Garham aufgewachsen. Vor 20 Jahren hatte sie
die Idee, dem Hof ihrer Eltern in Gschwendt eine grüne Note zu
verleihen.

An der Garage hangeln sich seitdem Weinreben und Hopfen nach
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oben, die Feierhütte ihrer heute erwachsenen Kinder ist wild
von  Efeu  überwuchert  und  den  Maschinenschuppen  des  Hofs
überwuchert Wilder Wein. Der beginnt langsam, sich rot zu
färben. „Dann sieht es traumhaft aus“, sagt Theresia Saller,
die Mutter von Claudia. Kurzum: Wohin man sieht, grünt es.
„Ich wollte den Hof so naturnah wie möglich gestalten“, sagt
die heutige Passauerin. Vom grünen Daumen von Claudia Saller
profitiert heute ihre Enkelin Elisa, die mit ihren Eltern am
Hof wohnt.Die Feierhütte ist mit Efeu eingewachsen. −Fotos:
Elsberger

 



„Es  ist  ein  Paradies  zum  Aufwachsen“,  ist  Claudia  Saller
überzeugt. Auch Hof-Älteste Uroma Theresia Saller erfreut sich
tagtäglich am Werk ihrer Tochter.
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 20.09.2021 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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